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Beschlußvorlage  

 
Berichtsvorlage  

 
öffentliche Sit-
zung 

 
 
nicht-öffentliche 
Sitzung 

 Beratungsfolge:    Datum:  

 Fachausschuß    

 Fachausschuß Haushalts- und Finanzausschuß  12. September 2001 

 Kreisausschuß   18. September 2001 

 Kreistag   26. September 2001 
       
Inhalt: 
Über- und außerplanmäßige Ausgaben II. Quartal 2001 

Wenn Kosten entstehen: 

Kosten  
 

Haushaltsstelle 
 

Haushaltsjahr 
2001  

 
Mittel stehen zur Verfügung 

 
 
Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 
Deckungsvorschlag: 

 
 
Mittel stehen nur in folgender Höhe 
zur Verfügung:  

 

 
 

 
Beschlußvorschlag: 
Die in der Anlage aufgeführten über- und außerplanmäßigen Ausgaben im II. Quartal 2001 werden zur Kenntnis 
genommen. 

zuständiges Amt:       

Kämmerei  Förster  Dr. Krause  Dr. Benthin 
  Amtsleiter  Dezernent  Landrat 
       
abgestimmt mit: 
Amt  Name   Unterschrift 

  
  
  
Beratungsergebnis: 

Kreistag/ 
Ausschuß 

Datum Stimmen Stimm- 
enthaltung 

Einstimmig Lt. Beschluß- 
vorschlag 

Abweichender 
Beschluß 

 (s.beiliegendes Formblatt)
  Ja Nein     
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Begründung: 
 
Gemäß § 6 Absatz 1 der Haushaltssatzung des Landkreises Uckermark für das 
Haushaltsjahr 2001 entscheidet bis zu einer Höhe von 100.000 DM der Finanzdezer-
nent über die Leistung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben. 
Diese über- und außerplanmäßigen Ausgaben sind dem Kreistag gemäß § 81 Absatz 
1 der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg zur Kenntnis zu bringen. 
Die in der Anlage aufgeführten über- und außerplanmäßigen Ausgaben wurden im II. 
Quartal 2001 durch den zuständigen Dezernenten bestätigt. 
Alle Mehrausgaben wurden durch Einsparungen bei anderen Ausgabearten bzw. 
durch Mehreinnahmen gedeckt und waren der Höhe und dem Grunde nach unab-
weisbar. 
 
 



 
 
Nachweis über außer- und überplanmäßige Ausgaben im II. Quartal 2001 
 
Verwaltungshaushalt           - Angaben in DM - 
 
Haushaltsstelle Bezeichnung alter HH-Ansatz 

einschl. Verän-
derungen 

beantragte 
Mehrausgabe 

Verfügungsbe-
trag 

Einsparung 
Mehreinnahmen

Erläuterungen 
 

1110.5620 Fortbildung 800,-- 1.600,-- 2.400,-- 1100.5203 Fortbildung  
EURO-Umstellung 
 

1150.5490 Bewirtschaftung 
Meß- u. Spezia-
lausr. 
 

1.000,-- 5.534,-- 6.534,-- 1150.5760 NZ Energiekosten Zuckerfabrik-
teiche 

2314.5480 Wachschutz 
Gymn. ”A. 
Schweitzer” 
Schwedt 

- 1.700,-- 1.700,-- 2802.5480 Abschluß eines halbjährlich be-
fristeten Wachschutzvertrages 
auf Grund abendlicher Randale 
 

2720.6380 Schüleraus-
tausch 

100,-- 600,-- 700,-- 2809.5750 Schülertreffen in Barcelona der 
drei Partnerländer Spanien, Ir-
land und Deutschland 
 

2800.6380 Schüleraus-
tausch 

200,-- 800,-- 1.000,-- 2800.5750 Schülerbegegnung in Kolylanka  
(Polen) sowie an der GSS Boit-
zenburg 
 

2804.6380 Schüleraus-
tausch 

300,-- 600,-- 900,-- 2804.5750 Schülerbegegnung in Stargard 
(Polen) sowie an der GSS 
Gerswalde 
 

 
 



 

 

 

 

Haushaltsstelle Bezeichnung alter HH-Ansatz 
einschl. Verän-

derungen 

beantragte 
Mehrausgabe 

Verfügungsbe-
trag 

Einsparung 
Mehreinnahmen

Erläuterungen 
 

3300.6606 GEMA-Gebühren 19.700,-- 885,-- 20.585,-- 3300.5760 Erhöhung der Gebühren zum 
Vorjahr und Aufführungsgebüh-
ren  
 

3600.6557 Erarbeitung Kon-
zeptionen 

- 10.000,-- 10.000,-- 1150.5760 Eigenanteil für Regionales Kom-
petenzprofil 
Einsatz erneuerbarer Energien 
in der Region UM-Barnim 

4060.5761 Hard- u. Soft-
ware 

8.200,-- 550,-- 8.750,-- 0200.5761 Durch die Umstellung des 
Wohngeldprogramms hat sich 
die Softwarewartung erhöht. 
 

4070.6610 Mitgliedsbeitr. an 
Verbände 

1.800,-- 303,-- 2.103,-- 4557.7771 Das Deutsche Institut für Vor-
mundschaftswesen mit Sitz in 
Heidelberg hat seinen Beitrag 
gegenüber dem Vorjahr von 
1.750,-- DM auf 1.970,-- DM 
erhöht. Auch ist der Beitrag des 
AFET e. V. von vormals 75,-- 
DM auf 92,46 DM gestiegen.  

4551.7678 Institutionelle 
Beratung/Förde-
rung sonstiger 
Freier Träger 

10.800,-- 14.600,- 25.400,-- 4557.7778 Bedingt durch einen Zuständig-
keitswechsel nach § 86 (5) S. 1 
SGB VIII – Umzug der perso-
nensorgeberechtigten Kindes-
mutter – wurde das Jugendamt 
des Landkreises UM für eine 
Hilfe nach § 28 SGB VIII örtlich 
zuständig und trägt die Kosten. 

4860.7876 Zuwendung Be-
treuungsvereine 

83.200,-- 2.815,-- 86.015,-- 4860.7872 Erhöhung für die Förderung der 
Querschnittsaufgaben in den 
Betreuungsvereinen nach § 
1908 BGB 



 

 

 

 

Haushaltsstelle Bezeichnung alter HH-Ansatz
einschl. Verän-

derungen 

beantragte 
Mehrausgabe 

Verfügungs- 
betrag 

Einsparung 
Mehreinnahmen

Erläuterungen 
 

6120.6410 
 
 

Umsatzsteuer 45.000,-- 15.000,-- 60.000,-- 6120.1100 Durch Einnahmeerhöhungen 
höhere Umsatzsteuern. 

 Summe Mehr-
ausgaben ins-
gesamt: 

 54.987,--  

 
 
Vermögenshaushalt 
 
Haushaltsstelle Bezeichnung alter HH-Ansatz

einschl. Verän-
derungen 

beantragte 
Mehrausgabe 

Verfügungs- 
betrag 

Einsparung 
Mehreinnahmen

Erläuterungen 
 

0300.9353 Erwerb von 
technischen Ge-
räten 

- 1.880,-- 1.880,-- 0200.9352 Erwerb einer Banknotenzählma-
schine für die Kreiskasse; Um-
rüstung der Barkasse auf den 
EURO. 

1320.9354 Erwerb von 
Hard- und Soft-
ware 

- 25.000,-- 25.000,-- 1320.9631 Anschaffung Rechentechnik für 
das FTZ 
 

2010.9354 Erwerb von 
Hard- und Soft-
ware 

9.200,- 1.150,-- 10.350,-- 0200.9354 2 Computerarbeitsplätze 
Aufgrund der Ausschreibung 
liegen die tatsächlichen Kosten 
höher als die geplanten Mittel. 

2790.9601 Baumaßnahmen 
Förderschule für  
Geistig Behin-
derte 

- 19.106,-- 19.106,- 2300.9604 
(HAR)

Forderungen durch den Nutzer 
wurden erweitert. Die Korrektur 
der Schlußrechnung mußte teil-
weise anerkannt werden. 

Summe Mehr-
ausgaben ins-
gesamt: 

  47.136,--  
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